
Veranstaltungsort:    

Hamburg-Haus Eimsbüttel  
Doormannsweg 12, 20259 Hamburg 

Anfahrt: U 2 bis Haltestelle Emilienstraße,                    

8 Minuten Fußweg. Oder ab S-Bahnhof 

Holstenstraße mit Bus 20 oder 25 bis zur 

Haltestelle Fruchtallee/Hamburg-Haus.  

Das Hamburg-Haus ist barrierefrei. Die genann-  

ten U- bzw. S-Bahnstationen verfügen über einen 

Fahrstuhl. Zwei Behindertenparkplätze bestehen 

am Doormannsweg vor dem Hamburg-Haus.  

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um Anmeldung  

beim Landes-Seniorenbeirat: 

Tel. 040 - 428 37 - 1934 

Oder per Mail: lsb@lsb-hamburg.de 

Bei telefonischer Anmeldung bitte ggf. auf den 

Anrufbeantworter sprechen. Ihre Anmeldung ist 

damit erfolgt. 

 

EINLADUNG 

 
Gesamtdelegiertenkonferenz der 
Hamburger Seniorenvertretungen        

zu zwei aktuellen Themen 

Hamburger Hausbesuch 

Altersarmut überwinden 

Öffentliche Veranstaltung   
am 10. Juli 2019 
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Im Blickfeld der älteren Generation 

Traditionell lädt der Landes-Seniorenbeirat einmal im 
Jahr zu einer Konferenz aller Seniorendelegierten   
und Seniorenbeiräte ein, um über aktuelle Themen    
zu informieren und zu beraten. Die Veranstaltung ist 
immer öffentlich – Gäste sind herzlich willkommen! 
Auf der Tagesordnung stehen in diesem Jahr zwei 
Themen, die besonders im Blickfeld der Älteren in 
unserer Stadt stehen.  

Die Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz 
entwickelte den Hamburger Hausbesuch. Anlässlich 
des 80. Geburtstags wird per Brief ein Hausbesuch 
angeboten, um über Unterstützungsmöglichkeiten     
zu beraten, Einsamkeit entgegenzuwirken und auf 
Wunsch Hilfe zu vermitteln. Das Projekt startete im 
Oktober in den Bezirken Eimsbüttel und Harburg.   
Nach guten ersten Erfahrungen, über die beide Re-    
ferentinnen berichten werden, wird der Hausbesuch   
nun auf alle Bezirke ausgeweitet. 

Die aktuelle Zunahme der Armut im Alter beschäftigt 
die Seniorenvertretung seit längerem. Derzeit müssen 
in Hamburg ca. 7 Prozent der über 64-Jährigen ihre 
kleine Rente mit Grundsicherung aufstocken – und 
zukünftig wird ein noch größerer Anteil betroffen sein. 
Im Alter droht vielen, vom gesellschaftlichen Leben 
ausgegrenzt zu sein. Im Hamburg-Haus führen wir 
unseren Einsatz für nachhaltige Veränderungen des 
Rentensystems und weitere Verbesserungen fort.    

Über Reformen rund um die Rente entscheidet der 
Bundestag. Hamburger Abgeordnete aus den beiden 
Regierungsfraktionen haben ihr Kommen zugesagt. Wir 
wollen wissen: Was sieht die Große Koalition in Berlin 
zur Überwindung der Altersarmut vor? Der Vorstand 
des Landes-Seniorenbeirats wird erneut – wie auf der 
großen Veranstaltung zur Altersarmut am 4. April des 
Vorjahres – seine Vorstellungen zu den erforderlichen 
Änderungen des Rentensystems darlegen. 

Programm der Veranstaltung   

Mittwoch, 10. Juli 2019 

Beginn um 10 Uhr 

Eröffnung 
Helmut Riedel, Vorsitzender des Landes-

Seniorenbeirats (LSB) Hamburg 

Grußwort  
Senatorin Cornelia Prüfer-Storcks, Behörde für 

Gesundheit und Verbraucherschutz 

Themen 

Der Hamburger Hausbesuch 

Dr. Lilli Neumann, Albertinen-Haus, Fachstelle 

Hamburger Hausbesuch 

Dr. Silke Böttcher-Völker, Behörde für Gesundheit 

und Verbraucherschutz 

Altersarmut überwinden 

Karin Rogalski-Beeck, stellvertr. LSB-Vorsitzende 

Dr. Matthias Bartke, Mitglied des Bundestags, SPD, 

Vorsitzender des Ausschusses für Arbeit u. Soziales 

Marcus Weinberg, Mitglied des Bundestags, CDU 

Nachfragen und Diskussion 
Nach den jeweiligen Themenblöcken besteht 

Gelegenheit für Fragen und Hinweise 

Moderation 

Jörn Straehler-Pohl, Journalist 

Ausklang mit Imbiss und Getränken 

Ende gegen 13.30 Uhr 


